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Bezirksoberliga Herren Süd

FC Weser : Bovender SV II 
Sonntag, 10.03.2024, 12:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem FC Weser und dem Bovender SV II

Im Spiel der Bezirksoberliga Herren Süd traf der FC Weser am vergangenen Sonntag im 14.
Saisonspiel auf den Bovender SV II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:34 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Fischer / Nolte, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine sichere Bank für seine
Mannschaft war an diesem Tag besonders Ralf Bode, der seine Partien allesamt gewann.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Sieg holten Fischer / Nolte bei ihrem 3:1 gegen Pham /
Scheper. Bode / Elberskirchen wehrten eine 1:0 Satzführung von Schmidt / Herz ab und fuhren den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Husung /
Helmsen waren nachfolgend Elberskirchen / Lynen, obwohl sie alles gegeben hatten. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Frank Fischer bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Thomas Schmidt. Stefan Nolte hatte danach gegen Duc Minh Pham beim 2:11, 2:
11, 3:11 kaum eine Chance. Die große Überlegenheit von Pham zeigte sich auch darin, dass Nolte
im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Dann ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Ralf
Bode und Thomas Scheper, ehe sich der Spieler des FC Weser in fünf Sätzen durchsetzen konnte.
Einen Zähler für die Gäste musste Martin Elberskirchen im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen
Michael Herz hinnehmen. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an
die Tische. Den Sieg von Andreas Helmsen konnte Klaus Elberskirchen im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Uwe Lynen und Engelbert Husung beendet, das Uwe Lynen letztendlich gewann.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Wenig Chancen ließ Frank Fischer anschließend beim 11:8, 11:5, 11:7 seinem
Gegner Duc Minh Pham. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 20:4 für
Fischer und 20:8 für Pham seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nur einen Satzerfolg verbuchte indes
Stefan Nolte bei seiner Pleite gegen Thomas Schmidt. Durch diese Niederlage verändert sich die
Anzahl an Niederlagen von Nolte damit auf 17, während er bislang 11 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ralf Bode und
Michael Herz beendet, das Ralf Bode letztendlich gewann. Mittlerweile stand es damit 6:6. Nicht
ganz mithalten konnte Martin Elberskirchen, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Thomas
Scheper, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Klaus Elberskirchen bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Engelbert Husung. Uwe Lynen überzeugte im
Einzel gegen Andreas Helmsen, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen Sieg liegt Lynen nun
bei einer Saison-Bilanz von 6:17, während Helmsen nach diesem Einzel eine Statistik von 2:1 zu
verbuchen hat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Das Doppel zwischen Fischer / Nolte und
Schmidt / Herz endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Ein Punkt für jedes
Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2024
gegen den TTV Geismar II, während der Bovender SV II am 22.03.2024 gegen den MTV Westerhof
antritt.

 Statistik:
 FC Weser

Doppel: Fischer / Nolte 2:0, Bode / Elberskirchen 1:0, Elberskirchen / Lynen 0:1 
Einzel: F. Fischer 1:1, S. Nolte 0:2, R. Bode 2:0, M. Elberskirchen 0:2, K. Elberskirchen 0:2, U.
Lynen 2:0 

 Bovender SV II
Doppel: Schmidt / Herz 0:2, Pham / Scheper 0:1, Husung / Helmsen 1:0 
Einzel: D. Pham 1:1, T. Schmidt 2:0, M. Herz 1:1, T. Scheper 1:1, E. Husung 1:1, A. Helmsen 1:1


